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je Gemeinde) entstehen. Die Daten 
müssen daher sorgfältig ausge-
wählt werden, um eine hohe Da-
tenqualität im grenzüberschreiten-
den Verlauf zu gewährleisten und 
gleichzeitig die Anforderungen des 
Datenschutzes in allen vier Centro-
pe-Partnerländern zu gewährlei-
sten.

Lokale Daten erlaubten einen 
detaillierten Blick auf eine Region. 
Centrope (in der Definition von 
CentropeSTATISTICS) besteht aus 
3 506 Gemeinden und bietet auch 
in großen Maßstäben wie 1:25 000 
oder 1:10 000 Information mit ho-
her Aussagekraft.
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Gemeindedaten für 
die Centrope-Region

Verschiedene Webseiten na-
tionaler statistischer Ämter oder 
europäischer Institutionen bieten 
Regionalstatistik an. Jedoch sind 
diese Daten nur auf den Gliede-
rungsebenen NUTS 2 oder NUTS 3 
verfügbar. CentropeSTATISTICS ist 
die einzige grenzüberschreitende 
Datenbank mit einem Fokus auf 
Gemeindedaten.

Die NUTS-Klassifikation terri-
torialer Einheiten für statistische 
Zwecke (Abk. NUTS – nomenclature 
des unités territoriales statistiques) 
wurde von der Europäischen Union 
als Geocode-Standard entwickelt, 
um für statistische Angelegenheiten 
über einheitliche Unterteilungen 
der Länder zu verfügen. Die NUTS-
Gliederung reicht von NUTS 0 (gan-
zer Mitgliedstaat) bis NUTS 3. In 
den meisten Staaten entsprechen 
die NUTS-Regionen den Grenzen 
nationaler Gebietseinheiten – zum 
Beispiel entsprechen kraje (CZ, SK) 
und megyék (HU) den NUTS-3-Regi-
onen, während die österreichischen 
NUTS-3-Regionen aus Gruppen von 

Verwaltungsbezirken bestehen.
Die früheren NUTS-Ebenen 4 

und 5 wurden im Jahr 2003 in LAU 
1 und 2 (local administrative units, 
lokale Verwaltungseinheit) umben-
annt. Dieser Begriff ist jedoch für 
LAU 1 bisweilen irreführend, da 
diese Abgrenzung in vielen Ländern 
kein Äquivalent in der nationalen 
Verwaltungsgliederung besitzt. 
LAU-2-Regionen hingegen entspre-
chen üblicherweise den Gemein-
den.

Die Bereitstellung von Daten auf 
Gemeindeebene ist nicht immer 
einfach, da in Ländern mit geringer 
Gemeindegröße, beispielsweise in 
der Tschechischen Republik, rasch 
Probleme mit der Datenvertrau-
lichkeit (geringe Bevölkerungszahl 

Gemeindedaten sind das Alleinstellungs-
merkmal von CentropeSTATISTICS

Karte: Vergleich von Bevölkerungsdichtekarten auf LAU-2- und NUTS-3-Ebene.

Region NUTS 2 NUTS 3 LAU 2
Österreichischer Teil 1 11 767
Tschechischer Teil **2 3 2 000
Ungarischer Teil *1 2 399
Slowakischer Teil **2 2 340
Centrope 6 18 3 506
* Region nur teilweise in Centrope, ** 1 der 2 Regionen nur teilweise in Centrope

DI Clemens Beyer, 
CentropeMAP-Team, 
E-Mail: beyer@corp.at
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Regionen und Bezirke der Tschechischen Republik
Das Tschechische Statistische 

Amt gibt jährlich eine umfang-
reiche elektronische Publikation 
namens „Regionen der Tsche-
chischen Republik” heraus, die 
einen direkten Output der öffent-
lichen Datenbank (VDB) darstellt. 
Die regionalen Daten werden in 
zwei Kategorien dargestellt: chro-
nologisch nach Regionen und als 
interregionaler Vergleich.

Zusätzlich erlaubt die VDB-Da-
tenbank den Benutzern, die unter-
schiedlichen Tabellenparameter 
(Gebietseinheit, Zeitraum, Inhalts-
detail) zu variieren. Daten sind 
nicht nur auf der Ebene NUTS 3, 
sondern auch auf Gemeindeebene 
(LAU 2) und NUTS 2 (ausgewählte 
Daten) verfügbar. Alle Diagramme 
können in verschiedene Formate 
exportiert werden und enthalten 
auch die jeweiligen Metadaten zu 
jeder Graphik.

Die Benutzer können Infor-
mationen aus verschiedenen sta-
tistischen Fachgebieten wählen 
oder die Daten direkt in einem 
einfachen Diagramm oder Kar-
togramm darstellen. Erklärende 
Hinweise zu den Methoden der 
Datenaufbereitung sind hierbei 
enthalten.

Die Publikation „Bezirke der 
Tschechischen Republik“ stellt ei-
nen weiteren direkten Output der 
VDB-Datenbank dar. Ihr Grundlay-
out ist unterschiedlich, aber auch 
sie bietet eine Vielzahl an stati-
stischen Daten, hauptsächlich auf 
Bezirksebene (LAU 1) mit der Op-
tion der Parameterauswahl in den 
einzelnen Tabellen. Auch hier kön-
nen die meisten Daten graphisch 
dargestellt werden.

Jan Honner, 
Tschechisches Statistisches Amt, 
E-Mail: jan.honner@czso.cz

Weblinks:
Regionen: https://www.czso.cz/csu/czso/regions-of-the-czech-republic-2015
Bezirke: https://www.czso.cz/csu/czso/districts-of-the-czech-republic-2015

MAP
STATISTICSCentrope

www.centropemap.org

Fünfsprachige Website:
Deutsch, Englisch, Tschechisch, Slowakisch, Ungarisch
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Slowakische Regionen in Zahlen

Das Statistische Amt der 
Slowakischen Republik hat die 
neue Broschüre „Our Regions“ 
(„Unsere Regionen“) veröffent-
licht.

Ziel der Publikation ist die 
Vorstellung der slowakischen 
Regionen (kraje) durch ausge-
wählte statistische Daten zu 
demographischer, gesellschaft-

licher und wirtschaftlicher Ent-
wicklung in den letzten fünf 
Jahren. Verglichen mit Pro-
dukten regionalen Charakters 
in früheren Jahren wurde die 
Broschüre optisch und inhalt-
lich aufgefrischt. Die neuen 
visuellen Elemente verbessern 
die Lesbarkeit der statistischen 
Informationen und erleichtern 
das Erkennen von Zusammen-
hängen zwischen den einzel-
nen statistischen Bereichen. 
Die graphischen Elemente wer-
den durch kurze analytische 
Texte ergänzt.

Wie entwickeln sich die slo-
wakischen Regionen? Wie ist 
ihre relative Position innerhalb 
der Slowakei? Die Leser werden 
durch Zahlen und Fakten mit 

der Slowakei vertraut und fin-
den Antworten auf ihre Fragen. 
Die Publikation kann kostenlos 

von der Website des Slowa-
kischen Statistischen Amts he-
runtergeladen werden.

„Unsere Regionen“ ist eine analytische Publikation der Öffentlichkeitsarbeit, die Entwicklungstendenzen in slo-
wakischen Regionen auf Basis von ausgewählten statistischen Indikatoren der letzten fünf Jahre charakterisiert 
und mit neuen visuellen Elementen, Diagrammen und kurzen erklärenden Texten ergänzt.

Karte (links): Die 8 Regionen (kraje) der Slowakischen Republik. Dia-
gramm (oben): Bevölkerungsentwicklung 2011–2015.

Textquelle: http://www.statistics.sk 
Weblink: https://slovak.statistics.sk/PortalTraffic/fileServlet?Dokume
nt=2fa5657f-3b3a-4fda-9b5d-4d0bc6411208

Bald neu: „Gemeindevergleich“ in CentropeSTATISTICS
Jedes nationale statistische 

Amt publiziert Informationen 
wie „Blick auf die Gemeinde“ 
o. ä. auf seiner Website. Cen-
tropeSTATISTICS wird bald eine 
ähnliche Funktion bieten, jedoch 
ergänzt um den Mehrwert, dass 
alle Zahlen und Daten innerhalb 
der Centrope-Region vergleich-
bar sein werden. Die Gemein-
den können daher grenzüber-
schreitend verglichen werden. 

Die Standardbenutzerschnitt-
stelle von CentropeSTATISTICS 
wird um ein Gemeindevergleichs-

werkzeug erweitert werden, 
das neben der Karten- und Dia-
grammerstellung als zusätzliche 
Funktion bereitgestellt werden 
wird. Das benutzerfreundliche 
Tool besteht aus zwei wichtigen 
Schritten:

(1) Gemeindeauswahl: Sie 
funktioniert genau wie bei der 
Diagrammerstellung – Sie kön-
nen nach Gemeindenamen oder 
Gemeindecodes suchen.

(2) Datenauswahl nach Indi-
katoren und Jahren: Alle Daten 
für die Gemeindevergleichs-

funktion stammen aus unserer 
grenzüberschreitenden Daten-
bank. Sie können die gewünsch-
ten Tabellen und Indikatoren mit 
Kontrollkästchen auswählen. Sie 
können auch benutzerdefinierte 
Regionen durch Aggregation von 
Gemeinden bilden. Die Daten 
werden dann für die gewählte 
Region dargestellt. Ein automa-
tischer Datenvergleich erfolgt mit 
den relevanten NUTS-3-, Centro-
pe- oder Landeswerten.

Alle Diagramme und Tabellen 
werden als Zeitreihen dargestellt, 

sodass Veränderungen auf einen 
Blick zu erkennen sind. Sämtliche 
Daten sind homogenisiert und 
direkt vergleichbar.

Halbjährliche Sitzungen der 
nationalen Experten der Cen-
tropeSTATISTICS-Partner ge-
währleisten hohe Datenqualität 
und homogene Definitionen für 
grenzüberschreitende Analysen 
innerhalb der Centrope-Region.

DI Clemens Beyer, 
CentropeMAP-Team, 
E-Mail: beyer@corp.at


